
Verkehrswende stellt 
Menschen ins Zentrum

Die Verkehrswende ist eine Frage der Gerechtigkeit. 

Jahrzehntelang wurde für ein Ideal geplant,  

das kaum noch existiert:den vollzeitbeschäftigten 

Autofahrer. Bei diesem Fokus fallen viele andere ge-

sellschaftliche Gruppen hinten runter: Frauen*, ältere 

Menschen, Kinder, Jugendliche und alle Personen mit 

Einschränkungen oder Versorgungspflichten. Für diese 

Personen sind kurze Alltagswege innerhalb des 

Viertels besonders relevant. Hier sind zum Beispiel  

Sicherheitsbedürfnisse oder Barrierefreiheit wichtige 

Themen. Der Umweltverbund steht im Vordergrund: 

76 Prozent der Wege in München werden zu Fuß, mit 

dem Rad oder dem ÖPNV zurückgelegt. Trotzdem 

dominiert das Auto die Infrakstruktur.

Eine feministische Verkehrswende setzt die Men-

schen ins Zentrum. Ein fair aufgeteilter Raum  

ermöglicht Begegnungen und Aufenthalt. Breite Fuß- 

und Radwege, barrierefreier öffentlicher Nahver-

kehr, Grünflächen oder Sitzgelegenheiten bedienen  

Bedürfnisse verschiedener Zielgruppen. Mobi-

lität spiegelt Machtverhältnisse. Für eine echte 

Verkehrswende müssen alle mitgedacht werden. 

Du möchtest Dich für eine Mobilitätswende  

engagieren? Dann komm zu unserem Stammtisch. 

Klimaschutz zurück auf 
die politische Agenda!

Am Sonntag, den 8. März 2026, ist Kommunal-

wahl in München. Genau jetzt spielt Klimaschutz 

in vielen Teilen der Gesellschaft und Politik eine 

sehr unter-geordnete Rolle. Das muss sich än-

dern! Zu diesem Zweck hat sich im Laufe des Jahres 

2025 das Bündnis Stadt für Alle gegründet. Wir gehö-

ren  zum Kreis der Initiator*innen und unterstützen in 

erster Linie bei der Öffentlichkeitsarbeit. Unter dem 

Claim Unsere Stimme. Für München. Für Morgen. 

pocht das Bündnis darauf, dass die Stadtpolitik  

Lösungen für die Herausforderungen der Zukunft 

findet. Neben den Folgen der fortschreitenden Kli-

makrise sind auch soziale Fragen wie die Problematik 

der steigenden Mieten wichtiger Bestandteil. 

Eine soziale, bunte und ökologisch zukunftsfähige 

Stadt ist möglich. Sei dabei und setze mit uns ein 

starkes Zeichen. Mit Dir zusammen kann etwas  

Großes entstehen! Green City e.V. versteht sich seit 

jeher auch als politischer Verein. (D)eine Mitglied-

schaft bei uns oder Spende stärken unsere Stimme 

für den Klimaschutz.  

Straßen in Oasen verwandeln  
– oder QR-Codes in Webseiten 
mit mehr Infos.

Hier erfährst Du mehr 
über diesen besonderen 
Ort in Giesing.

QR-Code scannen, zum Stammtisch 
anmelden und mit uns gemeinsam die 
Verkehrswende vorantreiben. 
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Eine 
Auswahl 
unserer 
Projekte 
2025

Für mehr InfosFür mehr Infoseinfach die QR-Codes
einfach die QR-Codes

scannenscannen

*�Unser Titel zeigt in der Ausgabe 2025 den Kreuzenzian-Amei-

senbläuling. Er zählt zu den bedrohten bzw. gefährdeten  

Tagfaltern in Bayern, da geeignete Lebensräume (streu- und 

magerwiesenartige Biotope) stark zurückgegangen sind. 

Mach mit! Gemeinsam bündeln 
wir unsere Kräfte, um mehr 
Wirkung zu entfalten.
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Spende  jetzt 
für ein  gutes Klima 
in München!

Kreative Ansätze für 
eine Mobilität für alle

Das Integrative Mobilitätszentrum (IMZ) versteht 

Mobilität als etwas, das Menschen verbindet, Teil- 

habe ermöglicht und den Stadtraum zugänglich 

für alle macht. Im Mittelpunkt stehen dabei Koope-

rationen, kreative Bildungsansätze und die Frage, 

wie nachhaltige Mobilität im Alltag erfahrbar wer-

den kann – insbesondere für Kinder und Jugendliche 

mit unterschiedlichen Voraussetzungen. Wie das 

konkret aussehen kann, zeigte 2025 unter anderem 

Straße.Oase: Gemeinsam mit CultureClouds e.V. 

verwandelten wir zwei gesperrte Straßenabschnitte 

in temporäre Kunst- und Spielräume. Dort, wo 

sonst der Autoverkehr dominiert, entstanden mit  

Kindern aus der Nachbarschaft bewohnbare  

Skulpturen, bunte Flächenund offene Orte zum  

Spielen, Gestalten und Begegnen. 

In Nachbarschaften, Schulen und Bildungspro-

jekten rückten wir zudem die Themen Fahr-

radkultur, Stadtgestaltung und die Nutzung 

nachhaltiger Mobilitätsangebote in den Fokus.  

Kinder und Jugendliche, darunter auch junge Men-

schen mit Migrationshintergrund und Geflüchtete, 

setzten sich spielerisch mit Mobilität auseinander,  

erkundeten den öffentlichen Raum und entwickelten 

eigene Perspektiven auf die Stadt von morgen.

Treffpunkt für urbane 
Artenvielfalt in Giesing  

Natur ist auch in der Stadt möglich. Unter dem 

Motto Der Garten wächst ins Quartier startete im 

Juni 2023 das Projekt BioDivHubs – Biodiversität 

ins Quartier. Durch das Konzept der Mehr-Zonen-

Gärten entstehen dabei im Viertel grüne Flächen, die 

der Stadtnatur Raum zurückgeben. Gemeinschafts-

gärten, artenreiche Flächen an Hauswänden, Höfen 

und Straßen bieten Lebensräume für Tiere und 

Pflanzen. Durch Treffpunkte in den Quartieren, den 

sogenannten BioDivHubs, werden Anwohner*innen, 

lokale Einrichtungen und die Stadtverwaltung aktiv 

eingebunden und erhalten in Workshops Wissen 

zur urbanen Biodiversität. 

Im Sommer 2025 haben wir den Grünen Quirin als 

BioDivHub eingeweiht und den Holzpavillon am  

St.-Quirin-Platz damit in einen offenen Veran-

staltungsort verwandelt. Hier laufen Workshops, 

Vorträge und Mitmach‑Aktionen rund um urbane  

Artenvielfalt – vom Anlegen von Blühflächen bis 

zum Bau von Insektenhotels. Nachbar*innen kön-

nen sich individuell beraten lassen, ihre Ideen 

einbringen und gemeinsam mit unserem BioDiv-

Hub‑Team das Quartier grüner gestalten. Komm 

vorbei und verbessere mit uns die Stadtnatur! 

 

• Der Grüne Quirin

• Mobilität 

• Integratives Mobilitätszentrum 

• Stadt für Alle



dafür, einfach mal zu machen, statt nur zu reden. 

Schauen wir auf die letzten zwölf Monate, könnte 

der Eindruck entstehen: Klimakrise ist nicht mehr. 

Verschwunden aus dem öffentlichen Diskurs, aus 

den Parteiprogrammen, auf der Straße nur noch 

vereinzelte Grüppchen statt millionenstarker Klima-

streiks. Die Dringlichkeit ist weg. „Klima“ nur noch 

auf Nebenschauplätzen – und meist dann, wenn  

polemisiert wird. 

Wir meinen: Höchste Zeit, dass sich das wieder  

ändert. Wir bringen Menschen zusammen, hören 

zu und finden Lösungen für Herausforderungen des  

Klimawandels, für echten Umweltschutz. Bei Euch 

im Quartier, in der Schule, im Gemeinschaftsgarten, 

in Bündnissen und Netzwerken, auf Augenhöhe.  

Und wir sind zuversichtlich! Denn wir nehmen wahr: 

Sehr vielen Menschen sind der Klimaschutz und das 

Bewahren unserer Lebensgrundlagen wichtige Anlie-

gen. Das haben wir in der täglichen Arbeit gespürt. 

Das haben wir in den Kooperationen mit vielen groß-

artigen Organisationen, Initiativen und Unternehmen 

gespürt. Das gibt uns Rückenwind für unsere vielen 

Vorhaben im kommenden Jahr. Zusammen mit Euch. 

Für ein gutes Klima in München. 

Eure Vereinsleitung Vanessa Mantini & Lea Wiser

2025 wurde Green City e.V. durch das Bundesmi-

nisterium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend und die Deutsche UNESCO-Kommission für 

„herausragendes Engagement für Bildung für nach-

haltige Entwicklung und einen besonderen Einsatz 

für die Globalen Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 

Nationen“ ausgezeichnet.

Das Qualitätsnetzwerk BNE in Bayern vereint  

engagierte Akteur*innen, die mit ihrer Bildungs-

arbeit Impulse für eine nachhaltige Entwicklung  

setzen. Green City e.V. gehört seit 2005 zu den 

vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und  

Verbraucherschutz ausgezeichneten Partner*innen. 

Die Auszeichnung wurde 2025 um weitere vier  

Jahre verlängert. 

Das Projekt BioDivHubs 

wurde im UN-Dekade- 

Projektwettbewerb 2025 

unter die TOP 10 gewählt.

WIR SIND… … AUSGEZEICHNET

DEUTSCHE UNESCO- 
KOMMISSION

QUALITÄTS- 
NETZWERK BNE

2297 
MITGLIEDER
396 davon sind 

unter 27 Jahre alt 
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382

besuchten im Rahmen des Jane’s Walk Fuß- 
verkehrsfestivals verschiedene Spaziergänge.

FUSSGÄNGER*INNEN

3017
LESESTUNDEN
auf der Green City e.V.- Homepage

4935
ABONNENT*INNEN

unseres monatlichen Newsletters

9800
FOLLOWER
auf Instagram

550
haben an der Klimaküche teilgenommen

 und sich für eine klimafreundliche 
Ernährung begeistert.

KINDER, 
JUGENDLICHE & 

50 ERWACHSENE

MENSCHEN 
hat unsere Grünpat*innen-Kampagne über  
diverse Kanäle im Stadtgebiet München erreicht.

Hier erfährst Du,  
was sich bei uns im 
letzten Jahr so alles  
geändert hat.

w
ur

de
n 

in
 d

en
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

- 
gä

rt
en

 v
on

 d
en

 G
är

tn
er

*
in

ne
n 

 
be

ac
ke

rt
.

20
0

B
E

E
T

E

35

1475 kg
CO

2
-EINSPARUNG

wurde von unseren 25 Teilnehmenden 
beim Stadtradeln in drei Wochen 
erreicht, indem sie 8933 km gesammelt 
haben. So gewannen sie auch den…

100 SPAZIER- 
GÄNGER*INNEN

haben bei den Erkundungstouren  
Ober- und Untergiesing sowie Sendling neu entdeckt.

SCHÜLER*INNEN
630

haben bei Sonne – voll Energie Strom 
mit Muskelkraft erzeugt und Tortellini 
aus dem Solarkocher gegessen.

bei unseren Kleidertausch- 
partys Upcycle Your Style. 
Diese besuchten

KLEIDUNG  
WURDEN 
GETAUSCHT

561 kg
Das ist ungefähr 
   so viel wie eine 
erwachsene Kuh 
  durchschnittlich 
wiegt!

1069
MENSCHEN4 Mio.

Green City e.V. Grünpat*innen genehmigt.

STRASSENBEGLEIT-
GRÜNFLÄCHEN

826 m2

wurden für die

beim 

Stadtradeln!

WOOOOHOOOO!


